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Nürnberg also. Das nächste Spitzenduell am 
Millerntor. Sechs Tage nach Anrennen, Anschluss, 
Aufbäumen und Abpfi ff gegen Darmstadt. Will 
der FC St. Pauli weiter im Aufstiegsrennen blei-
ben, ist ein Sieg praktisch Pfl icht.  

Aufstiegshoffnungen, Pfl ichtsieg, Nürnberg: Das 
weckt Erinnerungen. An einen ganz bestimmten 

„Absteiger Nummer 1“. An eine ganz bestimm-
te Auswärtsfahrt. An ein Heiligengeistfeld voller 
Menschen vor der Videowall mit der Live-Über-
tragung. Und an zwei ganz bestimmte Tore: 
Kolinger. Baris. 2:1. Kein Fan des FC St. Pauli 
wird diesen Tag jemals vergessen. Auch wenn er 
mehr als 20 Jahre zurückliegt. 

Am 20. Mai 2001 schlug der FC St. Pauli den 
1. FC Nürnberg in dessen eigenen Stadion. An-
schließend feierten die Fans beider Vereine ge-
meinsam den Aufstieg. Der FCN mit 65 Punkten 
hatte sich das Ticket für Liga eins schon länger 
gesichert. Mönchengladbach mit 59 Punkten 
stand auf Platz zwei. St. Pauli als Tabellendritter 
mit 57 Punkten rang an diesem letzten Spieltag 
hauptsächlich mit Waldhof Mannheim (56) um 
den dritten direkten Aufstiegsplatz (eine Relega-
tion gab es zu dieser Zeit nicht). Und hatte, wie 
sich zeigte, drei Punkte dringend nötig: Waldhof 
siegte 4:0 gegen Mainz. Und nur dank des 69. 
und 70. Saisontors behielten die Kiezkicker die 
Nase vorn. Was für eine Spannung – und was 
für ein Happy End! 

Waldhof Mannheim, LR Ahlen, SSV Reutlingen 
05: So mancher Name aus dem damaligen 
Aufstiegsrennen klingt in der heutigen 2. Bun-
desliga fremd. Und anders als 2001 geht der 1. 
FC Nürnberg nicht als souveräner Spitzenreiter, 
sondern „nur“ als Tabellensechster in den Saiso-
nendspurt. Doch aus braun-weißer Perspektive 
ist die Endpunktzahl von 2001 (60) weiterhin 
erreichbar – ebenso wie die damalige Saison-
bilanz mit 17 Siegen und 9 Unentschieden. Eine 
deutlich bessere Saison als die vorige. 

So ist es auch bei unseren heutigen Gästen: Der 
FCN anno 2021/22 spielt einen beinahe spie-
gelbildlichen Saisonverlauf zu jenem seiner letz-
ten Spielzeit. Mit wenigen Ausreißern (z.B. 0:5 
gegen Ingolstadt Anfang Februar, 2:4 gegen 
Sandhausen am letzten Wochenende) zeigen 
sich die Franken konstant. Endete die Saison 
2020/21 auf Platz elf, pendeln sie aktuell zwi-
schen Platz vier und sieben. Natürlich längst 
nicht mehr unter der Leitung von Klaus „Auge“ 
Augenthaler wie 2001. 

Cheftrainer des FCN ist seit Juli 2020 Ro-
bert Klauß – zuvor Jugend- und Co-Trainer in 
Leipzig. Beim FCN nahm er seine erste Stelle 
als Cheftrainer an, unter Sportvorstand Dieter 
Hecking. Der wiederum ersetzte mit Robert Pa-
likuća einen braun-weißen „Bokal“-Helden: Zu 
knapp, fand der Aufsichtsrat, sei der Klassener-
halt 2019/20 unter Palikućas Leitung gewesen. 
In den Relegationsspielen gegen den FC Ingol-
stadt 04 hatte der FCN nach einem 2:0-Sieg 
und einer 1:3-Niederlage erst in der Nachspiel-
zeit aufgrund der Auswärtstorregel den Abstieg 
in die 3. Liga verhindert. 

Dort wiederum spielten die Nürnberger in ihrer 
Vereinsgeschichte nur einmal (1996/97). Weit 
seltener als in der 1. Bundesliga: 2019 stieg der 
Club zum neunten Mal aus der 1. Tabelleneta-
ge ab – und darf sich seitdem „Rekordabsteiger 
der Liga“ nennen. Ein weiterer Titel für einen 
Verein, der sich laut Buchautor Matthias Hunger 
(„Im Bann der Legende“) durch die „Faszination 
des Unvollendeten“ auszeichnet. Die „Legende 
des FCN“, so Hunger, sei „nicht nur durch die 
vielen großartigen Siege begründet, sondern 
auch durch die vernichtenden Niederlagen. 
Denn wenn der Club verliert, dann tut er dies 
nicht einfach nur so. Er erhebt es zu einer Kunst-
form und wurde so legendärer als die Titel, die 
er jagt.“ 

Berühmte Beispiele für das „Scheitern als Kunst-
form“ sind etwa der Abstieg aus der 1. Bundes-
liga als amtierender Deutscher Meister (1969) 

– oder, weit jünger, der Abstieg 2008 als Vor-
jahressieger des DFB-Pokals. Unter Fans ist dar-
aus ein gefl ügeltes Wort geworden: „Der Glubb 
is a Debb“. 

2021/22 scheint das Motto weit weniger zu 
gelten, fi ndet die renommierte „Süddeutsche 
Zeitung“: Die aktuelle Mannschaft zeige eine 
„erstaunliche Reife“, könne Gegnern wie etwa 
Darmstadt 98 (3:1) körperlich mit „Wucht“ be-
gegnen und spiele „Fußball mit Hand und Kopf“.  

Wobei die „Hand“ auf eine eher ungeplan-
te „Parade“ des Sohnes eines legendären 
Keepers anspielte, der 2001 gegen den FC 
St. Pauli sein letztes FCN-Spiel feierte. Dessen 
Name: Andreas Köpke. Filius Pascal steht für 
den FCN nicht etwa im Tor, sondern im Sturm. 
In der aktuellen Saison traf er bislang dreimal. 
Die Rückkehr des Namens Köpke: Noch eine 
Verbindung zu einem legendären Jahr. „Zurück 
ins Jahr 2000?“, fragt da nicht nur die „Süd-
deutsche“. Was das braun-weiße Saisonende 
damals angeht – warum nicht?  

TEXT Christoph Nagel | FOTO FCSP
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Zusammen sind wir mehr.



104   122,4  

DEBÜTTREFFER IM BRAUN-WEISSEN TRIKOT: UNSER MITTELFELDDRIBBLER 

LUKAS DASCHNER ERZIELTE VERGANGENEN SPIELTAG IM HEIMSPIEL GE-

GEN DEN SV DARMSTADT 98 BEIM 1:2 SEIN ERSTES PROFITOR FÜR DEN FC 

ST. PAULI. 

4   WARM-UP

1 SMARSCH DENNIS MARTIN ROTHER
22 VASILJ NIKOLA 31 2790 1097 852 212 1 JÖRG FRITZEMEIER
28 AHLERS SÖREN LARISSA KLAFFKE

2 OHLSSON SEBASTIAN 7 3 4 351 253 139 21 99 52 48 THORSTEN SCHENK
3 LAWRENCE JAMES 16 7 1 987 870 733 73 1 162 58 42 FAMILIE DESAI
4 ZIEREIS PHILIPP 23 1 2 1834 1501 1202 130 296 63 37 3 1 K. POHLERS & A. SPIEGEL
6 AVEVOR CHRISTOPHER MANUELA GIBSON-AVEVOR

15 BEIFUS MARCEL 9 5 1 425 289 203 34 1 1 81 52 48 1 JOACHIM WULFF-NIELSEN
18 MEDIĆ JAKOV 27 1 4 2285 1879 1515 169 1 2 380 61 39 3 MARKUS STEINBERG
19 ZANDER LUCA 21 3 11 1584 1029 588 162 1 1 345 51 49 3 DIETER KLEIST
21 RITZKA LARS 8 8 108 81 49 10 23 35 65 JOACHIM WULFF-NIELSEN
23 PAQARADA LEART 31 8 2681 2777 1733 430 2 10 593 54 46 3 THORSTEN MEYER
25 DŹWIGAŁA ADAM 20 13 4 733 536 323 65 1 155 58 42 2 MARTIN DAMASZEK
32 WIECKHOFF JANNES 2 1 158 118 74 10 27 48 52 HEIKO LÜBBERSTEDT

7 IRVINE JACKSON 26 5 5 1924 1135 800 176 1 2 472 52 48 5 IRA & ARNE LIEBER
8 SMITH ERIC 17 2 13 1211 844 667 133 1 253 49 51 4 IDA & PAUL WASNER

10 BUCHTMANN CHRISTOPHER 20 15 5 518 310 214 42 2 138 44 56 1 TOM & MARC LINDEMANN
11 DITTGEN MAXIMILIAN 21 13 6 810 343 189 55 4 2 209 41 59 1 ANDREAS PETERSEN
13 DASCHNER LUKAS 9 9 149 118 62 20 1 64 38 62 MARC BREYER & DANIEL BERARDINI
14 AREMU AFEEZ 19 7 5 1111 766 566 92 288 50 50 3 DIETER STEIN
17 KYEREH DANIEL-KOFI 27 1 15 2330 1347 914 188 11 10 624 48 52 4 RAINER BOHLMANN
20 BECKER FINN OLE 19 7 10 1031 559 422 87 2 4 194 51 49 2 ANDRÉ GREUELSBERG
26 BENATELLI RICO 19 16 2 598 541 459 34 139 54 46 1 STEPHAN MEIRINGER
30 HARTEL MARCEL 29 14 2406 1567 1169 198 1 3 506 50 50 5 MARTIN WARNHOLTZ
31 ROGGOW FRANZ NICOLE KAUFMANN

9 BURGSTALLER GUIDO 31 17 2712 1106 712 186 18 7 550 35 65 4 DIERK SCHULZ
16 MAKIENOK SIMON 24 12 7 1015 435 256 95 6 340 53 47 1 ULF VERBOOM
27 AMENYIDO ETIENNE 11 4 6 492 215 111 30 3 2 190 40 60 1 FRANZ STEINBERGER
34 MATANOVIĆ IGOR 16 11 5 440 168 69 17 2 156 42 58 STEFAN TOLZIN

TS SCHULTZ TIMO K. POHLERS & A. SPIEGEL

LF FAVÉ LOÏC LEONARD AUGUST BRODERSEN

FH HÜRZELER FABIAN JÜRGEN GOLDSCHMIDT

MH HAIN MATHIAS FAMILIE BAIER
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Pässe hat Jakov Medic gegen Darmstadt 
mit einer Passquote von 91,3 Prozent 

gespielt. Mehr als jeder andere Zweitli-
ga-Spieler am 30. Spieltag.  

Kilometer sind die Kiezkicker gegen die Li-
lien gerannt – mehr als jedes andere Team 

am letzten Wochenende.  

LUKAS
DASCHNER

VIVA ST. PAULI

GEBOREN AM: 1.10.1998
GEBOREN IN: DUISBURG
NATIONALITÄT: DEUTSCH
GRÖSSE: 185 CM
GEWICHT: 76 KG
POSITION: OFFENSIVES MITTELFELD
SPIELFUSS: BEIDFÜSSIG

122,4   
Kilometer sind die Kiezkicker gegen die Li-
lien gerannt – mehr als jedes andere Team 

am letzten Wochenende.  
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POSITION: OFFENSIVES MITTELFELDPOSITION: OFFENSIVES MITTELFELD





45,2 

11 

2771 
Die Clubberer gewinnen nur 45,2 Prozent 
ihrer Luftzweikämpfe. Nur Aue (42,7) weist 

einen schwächeren Wert vor.    

Minuten stand Tim Handwerker auf dem Platz 
und verpasste damit nur 19 Minuten.  

Tore hat der FCN außerhalb des Strafraums 
erzielt – Ligahöchstwert.  

1 KLANDT PATRIC

26 MATHENIA CHRISTIAN

31 KLAUS CARL

2 FISCHER KILIAN

4 SÖRENSEN ASGER

16 SCHINDLER CHRISTOPHER

19 HÜBNER FLORIAN

22 VALENTINI ENRICO

29 HANDWERKER TIM

33 SUVER MARIO

34 RAUSCH KONSTANTIN

35 KNOTHE NOEL

5 GEIS JOHANNES

6 TEMPELMANN LINO

8 DUMAN TAYLAN

10 DOVEDAN NIKOLA

14 KRAUSS TOM

15 NÜRNBERGER FABIAN

17 CASTROP JENS

21 LATTEIER TIM

24 MØLLER DÆHLI MATS

7 LOHKEMPER FELIX

9 SCHÄFFLER MANUEL

11 SHURANOV ERIK

18 BORKOWSKI DENNIS

20 KÖPKE PASCAL

27 BESONG PAUL-PHILIPP

36 SCHLEIMER LUKAS

KLAUSS ROBERT

SCHWEINSTEIGER TOBIAS

STEINMETZ FRANK
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FÜR DEN CLUB
ZÄHLT NUR EIN SIEG 

1. FC NÜRNBERG

Das Aufstiegsrennen in der 2. Bundesli-
ga ist so spannend wie schon lange nicht 
mehr. Im Moment dürfen sich sechs Klubs 
ernsthafte Hoffnungen machen, am Ende 
mindestens in der Relegation um einen 
Platz im Oberhaus spielen zu dürfen. 
Mittlerweile stehen die letzten Duelle mit 
Endspielcharakter auf dem Programm.  

Dass die Ecken des SV Sandhausen schmerzhaft 
sein können, haben die Kiezkicker am Karsams-
tag selbst in Erfahrung bringen müssen. Auch 
der 1. FC Nürnberg kann davon nach seiner 
2:4-Niederlage gegen die Sandhäuser ein Lied 
singen. Nachdem sich die Clubberer mühsam zu-
rück auf eine Spitzenposition spielten, müssen sie 
nun ihre direkten Duelle gewinnen und schauen, 
wofür es am Ende reicht.  

Sollten die Nürnberger am Millerntor keinen 
Dreier entführen, sind die vorderen Plätze nicht 
mehr zu erreichen. Unsere St. Paulianer wieder-
um könnten sich die Chancen auf ein Kracher-Du-
ell auf Schalke wahren, um bis Saisonende im 
Rennen zu bleiben.  
Die 29.546 Zuschauer*innen dürfen daher ei-
nen offenen Schlagabtausch erwarten, bei dem 
beide Mannschaften auf Sieg spielen. Eine 
Punkteteilung wäre eine Überraschung, weil sie 
keinem der beiden Kontrahenten wirklich weiter-
helfen würde.  

Auf die Boys in Brown wartet eine Mammutau-
fgabe: Der 1. FC Nürnberg verfügt über einen 
sehr breiten Kader, bei dem zuletzt mit Florian 
Hübner, Johannes Geis und Pascal Köpke drei 
Spieler mit Bundesliga-Erfahrung nur die Reser-
visten-Rolle blieb. An die Qualität von Mats Møl-
ler Dæhli muss am Millerntor wohl niemand erin-
nert werden. Dazu haben sich die vielen Talente 

in der Mannschaft von Trainer Robert Klauß her-
vorragend entwickelt.  

Wenn der Club sich nicht schon in diesem Jahr 
auf einen Aufstiegsplatz „mogeln“ kann, dann 
wird er in der kommenden Saison auf dem Zettel 
der Kandidaten ganz weit oben stehen.  
TEXT Moritz Studer | FOTOS DFL
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Mats Møller Dæhli :
Ein alter Bekannter
am Millerntor.
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DER BÜSKENS-FAKTOR 
FC SCHALKE 04

Der FC Schalke 04 hat einen bemerkenswerten Frühling hinter sich. Nachdem 
es lange nicht optimal lief, hat sich das Team unter Mike Büskens wieder zum 
Aufstiegsfavoriten gemausert. 

Zufrieden war man in Gelsenkirchen nach der Hinrunde nicht. Am 19. Spieltag rutschte der 
Bundesligaabsteiger auf Rang sechs ab. Mit fünf Punkten Abstand auf den zweiten Platz war 
Schalke in Gefahr, den Anschluss an die direkten Aufstiegsränge zu verlieren – und nach dem 
3:4 zu Hause gegen Rostock am 25. Spieltag war plötzlich sogar der Relegationsplatz sechs 
Punkte entfernt. 

Trainer Dimitrios Grammozis musste gehen. Mit Co-Trainer Mike Büskens übernahm eine Ver-
einslegende. Was von vielen im Verein eher als letztes verzweifeltes Aufbäumen gesehen wur-
de, zeigte Wirkung: Der 257-malige Bundesligaspieler und „Eurofi ghter“ Büskens erreichte 
die Profi s. Und die dankten es ihm mit einer starken Aufholjagd. Fünf Siege in Folge, darunter 
ein 5:2 gegen die Aufstiegskonkurrenten aus Darmstadt, katapultierten Schalke bis an die 
Tabellenspitze. Die die „Knappen“ dann allerdings an Werder Bremen abgeben mussten, 
nachdem die Grün-Weißen ihre Mitfavoriten mit 4:1 in Gelsenkirchen demontierten.

So bleibt der Aufstiegskampf weiter unberechenbar. Woran auch die unglaubliche Treffer-
quote von Simon Terodde nichts ändern kann: Der 34-jährige Stürmer spielt die Saison seines 
Lebens. 25 Tore hat er bereits erzielt, öfter traf er nur in seiner Aufstiegssaison mit dem 1. FC 
Köln. Daneben gerät bisweilen in Vergessenheit, dass auch Teroddes Sturmpartner Marius 
Bülter mit zehn Toren und zwölf Assists eine herausragende Saison spielt.  

Für Offensivgefahr sorgt auch Ex-St. Paulianer Rodrigo Zalazar mit bisher vier Toren und sie-
ben Assists. Insgesamt haben schon 14 verschiedene Schalker Tore erzielt. Kein Wunder, dass 
Schalke mit bisher 65 Saisontoren der treffsicherste Verein der 2. Liga ist und das zweitbeste 
Torverhältnis als Trumpf mit in den Saisonendspurt nimmt. 

Das Hinspiel hatten die Braun-Weißen mit 2:1 gewonnen. Ein doppelter Burgstaller sorgte 
gegen seinen Ex-Club für klare Verhältnisse und eine makellose Heimbilanz. Schalkes An-
schlusstreffer durch Zalazar kam zu spät. Auf Schalke dürfte es gerne wieder so laufen, bevor 
die Büskens-Truppe am letzten Spieltag noch gegen den heutigen FCSP-Gegner aus Nürn-
berg antreten muss.                                                                                                         

TEXT Moritz Piehler

SPT. DATUM ZEIT BEGEGNUNG TORSCHÜTZEN SCHIRI FANS RANG

1 25.7. 13:30 FC ST. PAULI : HOLSTEIN KIEL 3:0 1:0 PAQARADA (11.), 2:0 KYEREH (61.), 3:0 BURGSTALLER (90.+1) AARNINK 8.900 1

2 1.8. 13:30 FC ERZGEBIRGE AUE : FC ST. PAULI 0:0 HEFT 6.828 4

DFB 7.8. 18:30 1. FC MAGDEBURG : FC ST. PAULI 2:3 0:1 BURGSTALLER (3.), 1:1 CONTEH (31.), 1:2 MEDIC (40.), 
2:2 CONTEH (54.), 2:3 BURGSTALLER (58.) SCHRÖDER 14.405

3 13.8. 18:30 FC ST. PAULI : HAMBURGER SV 3:2 1:0 BECKER (27.), 1:1 KITTEL (43.), 2:1 MAKIENOK (56.), 
3:1 MAKIENOK (58.), 3:2 GLATZEL (77.) OSMERS 10.003 4

4 21.8. 13:30 SC PADERBORN 07 : FC ST. PAULI 3:1 0:1 BURGSTALLER (28.), 1:1 DZWIGALA (44., ET), 2:1 PRÖGER 
(65.), 3:1 MICHEL (90.+3) BRAND 6.000 5

5 29.8. 13:30 FC ST. PAULI : SSV JAHN REGENSBURG 2:0 1:0 BURGSTALLER (74.), 2:0 BURGSTALLER (89.) WASCHITZKI 10.003 3

6 11.9. 13:30 HANNOVER 96 : FC ST. PAULI 1:0 1:0 KERK (39.) LECHNER 16.100 5

7 19.9. 13:30 FC ST. PAULI : FC INGOLSTADT 04 4:1 1:0 ZANDER (34.), 2:0 DITTGEN (50.); 3:0 BURGSTALLER (61.), 
3:1 RÖHL (72.), 4:1 BUCHTMANN (73.) WILLENBORG 13.917 3

8 25.9. 13:30 KARLSRUHER SC : FC ST. PAULI 1:3 0:1 GERSBECK (13., ET), 0:2 BURGSTALLER (45., FE.), 0:3 
KYEREH (58.), 1:3 SCHLEUSENER (79.) WINTER 12.500 2

9 3.10. 13:30 FC ST. PAULI : SG DYNAMO DRESDEN 3:0 1:0 BUCHTMANN (1.), 2:0 BURGSTALLER (73., FE), 3:0 BEIFUS (90.+3) DANKERT 14.773 1

10 16.10. 13:30 1. FC HEIDENHEIM : FC ST. PAULI 2:4 1:0 MOHR (4.), 1:1 BURGSTALLER (55.), 1:2 DITTGEN (56.), 1:3 
BURGSTALLER (59.), 1:4 DITTGEN (81.), 2:4 KLEINDIENST (86.) BRAND 8.013 1

11 24.10. 13:30 FC ST. PAULI : FC HANSA ROSTOCK 4:0 1:0 IRVINE (12.), 2:0 KYEREH (18.), 3:0 BURGSTALLER (61.), 
4:0 MAKIENOK (78.) OSMERS 22.006 1

DFB 27.10. 18:30 SG DYNAMO DRESDEN : FC ST. PAULI 2:3 0:1 PAQARADA (63.), 1:1 DAFERNER (66.), 1:2 DITTGEN (71.), 
2:2 ZIEREIS (74., EIGENTOR), 2:3 BUCHTMANN (101.) WASCHITZKI 16.000

12 30.10. 13:30 SV WERDER BREMEN : FC ST. PAULI 1:1 1:0 DUCKSCH (62.), 1:1 BECKER (68) ZWAYER 42.100 1

14 20.11. 13:30 SV DARMSTADT 98 : FC ST. PAULI 4:0 1:0 TIETZ (6.), 2:0 MANU (29.), 3:0, 4:0 L. PFEIFFER (39., 41.) REICHEL 13.000 2

13 24.11. 18:30 FC ST. PAULI : SV SANDHAUSEN 3:1 1:0 BURGSTALLER (2.), 2:0 KYEREH (14.), 2:1 HÖHN (68.), 3:1 
KYEREH (79.) BURDA 23.401 1

15 28.11. 13:30 1. FC NÜRNBERG : FC ST. PAULI 2:3 0:1 BURGSTALLER (3.), 0:2 PAQARADA (10.), 1:2 GEIS (21.), 
1:3 DŹWIGAŁA (64.), 2:3 SCHÄFFLER (72.) WASCHITZKI 8.479 1

16 4.12. 20:30 FC ST. PAULI : FC SCHALKE 04 2:1 1:0, 2:0 BURGSTALLER (20., 39.), 2:1 ZALAZAR (75.) FRITZ 19.950 1

17 11.12. 20:30 FORTUNA DÜSSELDORF : FC ST. PAULI 1:1 0:1 HARTEL (47.), 1:1 HENNINGS (68.) SIEWER 15.000 1

18 17.12. 18:30 HOLSTEIN KIEL : FC ST. PAULI 3:0 1:0 BARTELS (8.), 2:0 PORATH (29.), 3:0 PICHLER (45.+1) BRAUN 8.700 1

19 15.1. 13:30 FC ST. PAULI : FC ERZGEBIRGE AUE 2:2 0:1 ZOLINSKI (17.), 1:1 MEDIĆ (30.), 1:2 TRUJIĆ (72.), 2:2 
AMEWNYIDO (90.+3) ALT 1.724 1

DFB 18.1. 20:45 FC ST. PAULI : BORUSSIA DORTMUND 2:1 1:0 AMENYIDO (4.), 2:0 WITSEL (40., ET), 2:1 HAALAND (58., HE) OSMERS 2.000

20 21.1. 18:30 HAMBURGER SV : FC ST. PAULI 2:1 0:1 BURGSTALLER (30.), 1:1 SCHONLAU (58.), 2:1 JATTA (70.) STEGEMANN 2.000 2

21 5.2. 20:30 FC ST. PAULI : SC PADERBORN 07 2:2 1:0 DITTGEN (5.), 1:1 SRBENY (37.), 2:1 AMENYIDO (44.), 2:2 
STIEPERMANN (84.) AYTEKIN 6.012 2

22 12.2. 20:30 SSV JAHN REGENSBURG : FC ST. PAULI 2:3 0:1 AMENYIDO (7.), 0:2 BURGSTALLER (11., FE), 1:2 ALBERS 
(56.), 1:3 KYEREH (66.), 2:3 OTTO (72.) WINTER 7.605 1

23 20.2. 13:30 FC ST. PAULI : HANNOVER 96 0:3 0:1 KAISER (40.), 0:2 KERK (57.), 0:3 STOLZE (72.) DANKERT 8.470 4

24 26.2. 13:30 FC INGOLSTADT 04 : FC ST. PAULI 1:3 0:1 KYEREH (22.), 1:1 AYENSA (34.), 1:2 BURGSTALLER (37.), 
1:3 MAKIENOK (55.) BRAUN 5.511 3

DFB 1.3. 20:45 UNION BERLIN : FC ST. PAULI 2:1 0:1 KYEREH (21.), 1:1 BECKER (45.), 2:1 VOLGSAMMER (75. ADSTÜBNER 10.000

25 5.3. 13:30 FC ST. PAULI : KARLSRUHER SC 3:1 1:0, 2:0 KYEREH (14., 25.), 3:0 MAKIENOK (35.), 3:1 HOF-
MANN (66.) REICHEL 22.158 3

26 12.3. 13:30 SG DYNAMO DRESDEN : FC ST. PAULI 1:1 1:0 DAFERNER (20.), 1:1 MAKIENOK (42.) SIEBERT 16.000 2

27 18.3. 18:30 FC ST. PAULI : 1. FC HEIDENHEIM 1:0 1:0 KYEREH (67.) DANKERT 27.433 1

28 2.4. 20:30 FC HANSA ROSTOCK : FC ST. PAULI 1:0 1:0 NEIDHART (59.) BRAND 24.470 3

29 9.4. 13:30 FC ST. PAULI : SV WERDER BREMEN 1:1 1:0 KYEREH (43.), 1:1 FÜLLKRUG (58.) BADSTÜBNER 29.546 3

30 16.4. 13:30 SV SANDHAUSEN : FC ST. PAULI 1:1 0:1 BURGSTALLER (39. FE), 1:1 BACHMANN (90.+1) BRYCH 7.094 3

31 23.4 20:30 FC ST. PAULI : SV DARMSTADT 98 1:2 0:1 L. PFEIFFER (9.), 0:2 HOLLAND (35.), 1:2 DASCHNER (81.) STEGEMANN 29.546 4

32 29.4 18:30 FC ST. PAULI : 1. FC NÜRNBERG

33 7.5. 20:30 FC SCHALKE 04 : FC ST. PAULI

34 15.5. 15:30 FC ST. PAULI : FORTUNA DÜSSELDORF



67rockwell Consulting GmbH; Aarsleff Rohrsanierung GmbH; ABeSa - Ambulante Hilfen GmbH; ABM; Abuntis GmbH; Achnitz & Partner; AD Alliance GmbH; ADM Hamburg AG; alanta health group GmbH; Alex Andersen Ølund A/S; ALP Holding GmbH; alstria of� ce REIT-AG; 
Ambulant Betreutes Wohnen Hand in Hand; Ambulanter P� egedienst für Wacken und Umgebung GmbH; Andreas Giese Baustoffhandel GmbH; Andreas Giessen Sanitär GmbH; Andreas Nestler Fußbodentechnik; Andreas Schmidt GmbH; Anna Tewes Kommunikation GmbH; Anwaltskanzlei Bartram & Niebuhr; Architekturgara-
ge; Arens Dienstleistungs GmbH; Arrow Shipping Germany GmbH; Arteko LED-Lighting GmbH ; ASAHI-LITE OPTICAL (Europe) GmbH; Astuteplan Sachverständige GbR; Atlas Hamburg GmbH; Audi Zentrum Flensburg (AZF) Vertriebs GmbH; Augustin Umwelttechnik; Autohaus Brunkhorst GmbH; Autohaus Wolfgang Mock GmbH 
& Co. KG; B & O Gebäudetechnik Nord GmbH; B2B Universal GmbH; Baltic Schifffahrt und Touristik GmbH; Barclaycard - Barclays Bank PLC; Basté & Lange GmbH; Baustian, Michael; Bayer & Partner Immobilienhandlung; Behrens Feinwerktechnik GmbH; BELFOR Deutschland GmbH - Niederlassung Hamburg; Benefactor 
GmbH; Bernd H. Schliekermann EDV- und Marketing-Service; Berger & Co. Heizungs-, Klima- und Sanitärbau GmbH; Bernhard von Blomberg Gesellschaft für maritimen Handelsverkehr mbH; Beton.Gold GmbH & Co. KG; BluePort Legal Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB; BMW Niederlassung Hamburg; Bochtler GmbH 
Haustechnik; Böckelmann, Christoph; Bofferding GmbH; Boyens, Dr. Christian; Brammer, Iris-Anke; Brands Fashion GmbH; Brauckmann & Damm GmbH & Co. KG; Brautlecht + Partner ; BREMER Hamburg GmbH; Brinkmann GmbH; BRL BOEGE ROHDE LUEBBEHUESEN; BROOK Rechtsanwälte Partnerschaft mbB; Brother In-
ternational GmbH; Brunke, Axel; BS-UNI-BAU GmbH; Buhbe, Jan; Buhck Umweltservices GmbH & Co. KG; Busch & Simon Innenausbau GmbH; Buying Labs GmbH; BZ-Beraterzentrum & Service GmbH; Canal-Control+Clean Umweltschutzservice GmbH; CARISSA Einzelhandel- und Tankstellenservice GmbH & Co. KG; Carlsen, 
Edward; Carlsen, Frederik; CARSTEN PASCHKE Consulting Boutique; Censea Consulting GmbH; Central Service Mirko Paulmann e.K.; CFC Corporate Finance Contor GmbH; Channel F GmbH; Christian Bock & Sohn; Claudia Wiencken GmbH; Cleanaway Österreich GmbH; Consalution unlimited; Containerplanet GmbH; Contar-
go Gmbh & Co. KG; Control Union Germany GmbH; CORPEX Internet GmbH; Cux-Parts GmbH; D+B Handel GmbH; DACHSER SE; DAW-Stiftung & Co. KG; DBK Gebäudemanagement GmbH; DEG Alles für das Dach eG; Delfs, Klaus Dieter (K.D. Dachabdichtung); Deportivo Consulting GmbH; Deutsche Calpam GmbH; Diakonische 
Kranken- und Altenp� ege GmbH; DIERKES PARTNER; Dipl. Ing. Florian Pump; Dipl. Ing. Friedrich Bartram GmbH & Co. KG; DPD Deutschland GmbH; Dr. Brill + Partner GmbH Institut für Hygiene und Mikrobiologie; dship Carriers GmbH & Co. KG; Dualog AS; Elton; DWI Grundbesitz GmbH; E.ON Energie Deutschland; EBHS - 
Erdbau und Baustoffhandel GmbH; EBS GmbH; ECE Group Services GmbH & Co. KG ; EDEKA S. Anders e.K.; Edelpromotion & Events UG; EFG Hanse KG; Eisenvater & Stitz KG; Electrolux Professional GmbH; Elektroanlagen RW GmbH; Eltosch Gra� x GmbH; EMH Energie-Messtechnik GmbH; Erhard Luttkau GmbH; Eschenburg 
Elektro-Kälte-Klima-GmbH; Eschner, Sven; ESJOT Express Transport GmbH; EST Systems GmbH; Express Hoch Drei GmbH; FAGSI Vertriebs- und Vermietungs-GmbH; Fanenbruck GmbH; Farnell, Michael; FDT K. Horeis GmbH; Fireball Freizeit-Einrichtungen GmbH & Co. KG; FLC Leopold Samsinger e.U.; FliesenFreunde Schles-
wig-Holstein GmbH; � ow:fwd GmbH; Footballtravel Aps; Fotballtur v/Pedersen; Fötsch, Claus; Fortoon Development GmbH; FOX Kosmetik Vertriebsgesellschaft mbH; Fr. Meyer´s Sohn (ehem. Blohm + Voss); freiRAUM Planungs- und Verwaltungs GmbH; Friedrich Karl Schroeder GmbH & Co KG; Funk Versicherungsmakler 
GmbH; G.K. Gerüstbau Kreft GmbH; GAB Umweltservice; GBS-Shipmanagement GmbH & Co. KG; Gebäudereinigung Wolff GmbH; Geelong GmbH; GeLoTe GmbH; GEODIS FF Germany GmbH & Co KG ; Ger� or Mipolam GmbH; Geries, Michel; Gerigk, Stefan; German Wahnsinn GmbH; GimmeFive; GimmeFive Familienhilfe 
gGmbH; Glaserei Diederich; Global Fruit Point GmbH; Goerlich, Martin; Goldammer & Martens GmbH; Golunski, Wolfgang; Gossler, Gobert & Wolters Holding GmbH; Götze & Todtenhaupt GmbH; GP Alster Kies GmbH ; Greve, Stephan; GRIMM backt Märchenhaft GmbH & Co.KG; Grosch, Mirko; Gruttke, Fritz; Grundstücks-
gesellschaft Manke GmbH & Co. KG; H. Iwers & Sohn GmbH & Co. KG; H.O. Persiehl (GmbH & Co.) KG; Hagen & Kruse GmbH & Co. KG; Hager Vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG; Halstenbach, Piwi; Hamburger Sparkasse AG; Hamburger Volksbank; Hanseaticsoft GmbH; Hanseatischer Drahthandel GmbH; HanseMerkur 
Grundvermögen AG; Hansen Shipping GmbH; HanseVision GmbH; HAVI Solutions GmbH & Co. KG; HBB Hanseatische Betreuungs- und Beteiligungsgesellschaft mbH; Heers & Brockstedt Umwelttechnik GmbH; Heinrich Nagel Verwaltungsgesellschaft mbH; Heinrich Osse Lagerhaus GmbH; HEK Hansa Edelstahl Kontor GmbH; 
Hempel (Germany) GmbH; Henri Benthack GmbH & Co. KG; Hermann Kohlhof GmbH; HHL Hamburg Leasing GmbH; Hilker & Pahl GmbH; Hillmann & Ploog (GmbH & Co.) KG; HKL Baumaschinen GmbH; HM Heizkörper GmbH; Hodorff, Heinrich; Holling, Hans-Jörgen; HSB Hamburger Schaltanlagenbau GmbH; HSG - Har-
burger Sanierungsgesellschaft mbH; H V M GmbH & Co. KG; ICEWIND Prod.- und Vertriebsges. mbH & Co. KG; ICM Stellar Sports Ltd.; Ingelore Plate Unternehmens-Service; inmedias.it GmbH; IPS GmbH; J. - P. Harder Bau; J.J. Darboven GmbH & Co. KG; Jeß, Henning; JL Travel e.K.; Johann Bunte Bauunternehmung GmbH 
& Co. KG; JOTUN (Deutschland) GmbH; JS-Beregnungstechnik; JUNGA BAU GMBH ; Kalisch, Hans-Ulrich; Kämmerer, Thomas; Kanzlei Kunik & Dr. Kabelitz; Karl Gladigau GmbH; Karl Köllner GmbH; Karl Petersen Bauausführungen GmbH; Kassner, Geraldine; Kern & Stelly Medientechnik GmbH; Keye Hausverwaltung & Un-
ternehmensberatung; Kilian Immobilienconsulting e.K.; Kleitsch, Tomas; Klingenberg Bereederungs- und Befrachtungs GmbH & Co. KG; Knoop, Sebastian  ; Köhler von Bargen Projekte GmbH; Kontor New Media GmbH; KORDES ROSEN/ W. Kordes´ Söhne Rosenschulen GmbH & Co. KG; Kostro, Martina; KTN Grossmann 
GmbH (ehem. Kühltrans Nord); KULT MODELS GmbH; Kurt Weigel GmbH; L+W Spielhallenbetreuungs GmbH; Lambrich, Thomas; Landhaus Flottbek Betriebs GmbH & Co. KG; LAUDON / SCHNEIDER Rechtsanwälte Strafverteidiger PartmbB; Leadway GmbH; Leimbach Rechtsanwälte GbR; LIST Bau Nordhorn GmbH & Co. KG; 
LLS Bauträger GmbH & Co. KG; Löbl, Stefan; Lorenz Gastro GmbH & Co. KG; Lüchau Baustoffe GmbH; Lüdex Warenkontor GmbH; Lukic-System-Montage GmbH; M&P Hamburg GmbH; Maack & Company Steuerberatungs GmbH; Maler-Betrieb Otto Maass GmbH; Malereibetrieb DIE PARTNER GmbH; Malereibetrieb Sven 
Brockmann; Mantikor Film; Markensturm.com; Martin Meyer GmbH; Matica Cosmetics GmbH & Co. KG; May, Gregor; MCF Corporate Finance GmbH; ME-LE Energietechnik GmbH; MEGA eG; Merten, Christian; Metzgers Gruppe Gmbh; Meyer, Sven; Meyr & Umlandt Beteiligungsges. mbH; Mike-Pegel Haustechnik; Minkner 
GmbH; Mintkind GmbH & Co. KG; Mosa, Markus; MR Bauunternehmung GmbH; Müller-Schönemann, Tietgen, Rodewoldt Rechtsanwälte und Notare; multi-com GmbH & Co. KG; MVGM Property Management Deutschland GmbH; MWO Gesellschaft zur Herstellung von chemisch-technischen Produkten mbH; Naturfreunde MV 
GmbH; navXperience GmbH; neska Intermodal GmbH; Neubert Beratung + Beteiligung GmbH; neue leben Lebensversicherung AG; Niebuhr Wealth Consult GmbH; NSC Chartering & Transport GmbH & Cie. KG; NUVIAS Deutschland GmbH; Obeid Said e. K.; ÖRAG Rechtsschutzversicherungs AG; Oerding, Johannes; OptimHome 
Immobilien GmbH; Otto Wulff Bauunternehmung GmbH; Oyster Bay Management GmbH; Paddy´s Bar Hamburg; Participia Holding GmbH; Paulick Rechtsanwälte; Peter Riege -Import/Export; Peters, Michael; PIN_ARC architecture + interior design; Pinck Ingenieure Consulting GmbH & Co. KG; Plate-Service GmbH  ; PLUS 
BAU Projektentwicklungs GmbH; Pool Creative GmbH; Porsche Niederlassung Hamburg GmbH; Proli� cs Deutschland GmbH; R+V Allgemeine Versicherung AG; R. Beckmann Gemüsegroßhandel GmbH; Raddatz, Philipp; Raschke, von Knobelsdorff, Heiser Partnerschaft von Rechtsanwälten; Raumausstattung M. Tiedemann; 
Rebstock, Jörg; Rechtsanwälte Oberthür & Partner; redante haun architekten; Remondis Industrie Service GmbH & Co. KG; Rethmann, Georg; Rheidt, Christopher; Rheidt, Marie-Sophie; Rhenus Midgard Hamburg GmbH; Roever Broenner Susat Mazars GmbH & Co. KG (ehem. Dr. Steinberg); Rome International GmbH & Co. 
KG; Rudolf Sievers GmbH ; Sager & Deus GmbH; SAL Heavy Lift GmbH; Sanders, Michael; SaM-Power GmbH; Saunus, Wolfgang; SCG Verlag Ltd.; Schadenregulierung Nord; Schalles Fahrbahnmarkierungen GmbH; SCHARMANNvonGEYSO; Schlenzig, Max; Schrader P� anzenhandelsgesellschaft mbH & Co. KG; Schröder 
Immobilien; Schröder & Fischer Bauausführungen GmbH; Schünemann, Jörg; Semmelhaack-Logistik GmbH; Service-Bund GmbH & Co. KG ; SITRA Spedition GmbH; SL-WHV Immobilien GmbH; Smur� t Kappa Recycling GmbH; Sönnewald Trading GmbH; Soft-Park GmbH; Sovereign Speed GmbH; Spiegel & Pohlers Versiche-
rungsmakler GmbH & Co. KG; Staack Pooltankstellen GmbH & Co. KG; Starpic Immobilien GmbH; Statec Verladetechnik Peter Stalmach KG; STB-Marketing GmbH; Steinhäuser, Andrea; STERNPARTNER GmbH & Co. KG; Steuerberatung Otmar Schick; Sthree GmbH; STMB24 GmbH ; Stodtmeister, Philipp; Stonecold Events; 
Strathmann Bau GmbH; Struve, René; STT Holzbearbeitung GmbH; Stulz GmbH; svt Brandsanierung GmbH; Swietelsky-Faber GmbH; Swiss Life AG; SYSWE Systemtechnik Weser-Ems GmbH; T-J Sicherheitstechnik GmbH; Taucher Knoth (Nachf.) GmbH & Co. KG; team baucenter raisa GmbH & Co. KG; Tekuma Kunststoff 
GmbH; Teupe & Söhne Gerüstbau GmbH; Thermal Grizzly Holding GmbH; thinfabrics GmbH; thinformatics AG; Thode, Dirk; Thomas J.C. Matzen GmbH; THÜS-FARNSCHLÄDER Architekten BDA; tip-top Gebäudeservice GmbH; Töben, Jan; Tölsner, Arne ; Transport Control International GmbH; Tro�  Tropenfrucht Import-GmbH; 
Twesten, Heiner; Udo Wichmann Speditionsgesellschaft mbH; Universal Container Service GmbH; Uwe Judtka Anlagenbau GmbH; VELUX Deutschland GmbH; VentusVentures Holding GmbH; vesseltracker.com GmbH; VFH Verkehrsakademie & Fahrschule Hamburg GmbH; Vitzthum Projektmanagement GmbH; Volkmar Saul 
Planung elektrotechnischer Anlagen; Volkswagen Zentrum Uelzen - Autohaus Wolter GmbH; von Boetticher; Voßeler, Sönke; VPV Lebensversicherungs-AG; W. & L. Jordan GmbH; W. Hartmann & Co. (GmbH & Co. KG); WAM-Service GmbH; Wathory Holding GmbH; WEISSHAUS Immobilienkontor GmbH; Wertplan Nord Ver-
mittlungsges. mbH & Co. KG; Whirlpool Import GmbH; WIENERS + WIENERS GmbH; Wilhelm A.F. Meyer GmbH; Wilkens Baustoffe GmbH; Willi Kreykenbohm Spedition GmbH; Willi Pohl GmbH & Co. KG; WindManShip GmbH; Wital Logistics GmbH; Witt Handel GmbH; Witt Trucking Logistics GmbH; Wittenberg, Harm-Jochen; 
Witthöft Wohnimmobilien GmbH; WM SE; Wollny Transport GmbH; Wolfgang Loof Meisterbetrieb; Woydt, Patrick „Magic“; WRAGE Verpackungsgesellschaft mbH; Wrobel, Oliver; WTG communication GmbH; Zander, Holger; ZEBRA blue Projektmanagement GmbH; Zempel Heizungstechnik GmbH; Zillmer Elektrotechnik GmbH; 
Zip GmbH; ZM Consulting GmbH & Co. KG; Zürich Regionaldirektion Kottke & Kollegen GmbH & Co. KG; 

EHRENWERTE GESELLSCHAFT:



Liga-Fact: Stolperstein SV Sandhausen belegt in der Rückrundentabelle den dritten Platz.  

 FR. 6.5..
  18:30 h

     SA. 7.5.
  13:30 h

  20:30 h

    SO. 8.5.
  13:30 h

 

  

FORTUNA DÜSSELDORF   
SC PADERBORN 07

HAMBURGER SV
JAHN REGENSBURG

FC INGOLSTADT
FC SCHALKE 04

HOLSTEIN KIEL
KARLSRUHER SC

ERZGEBIRGE AUE

-
-
 
-
-
-
-
 
-
-
-

SV DARMSTADT 98
SV SANDHAUSEN

HANNOVER 96
1. FC HEIDENHEIM 1846
F.C. HANSA ROSTOCK
FC ST. PAULI

1. FC NÜRNBERG
SG DYNAMO DRESDEN
SV WERDER BREMEN

33. SPIELTAG

 SO. 15.5.
  15:30 h

SV WERDER BREMEN
SV DARMSTADT 98

1. FC HEIDENHEIM 1846
FC ST. PAULI

1. FC NÜRNBERG
HANNOVER 96

SV SANDHAUSEN
SG DYNAMO DRESDEN

F.C. HANSA ROSTOCK

-
-
-
-
-
-
-
-
-

JAHN REGENSBURG
SC PADERBORN 07
KARLSRUHER SC
FORTUNA DÜSSELDORF
FC SCHALKE 04
FC INGOLSTADT
HOLSTEIN KIEL
ERZGEBIRGE AUE
HAMBURGER SV

34. SPIELTAG

ZUM SPIEL   9   VIVA ST. PAULI

PL. VEREIN SP. S U N TORE DIFF. PKTE.

1 WERDER BREMEN 31 16 9 6 58:40 18 57

2 FC SCHALKE 04 31 17 5 9 65:40 25 56

3 SV DARMSTADT 98 31 16 6 9 61:44 17 54

4 FC ST. PAULI 31 15 8 8 56:42 14 53

5 HAMBURGER SV 31 13 12 6 58:32 26 51

6 1. FC NÜRNBERG 31 14 8 9 47:43 4 50

7 SC PADERBORN 07 31 12 11 8 54:41 13 47

8 1. FC HEIDENHEIM 31 13 7 11 38:42 -4 46

9 KARLSRUHER SC 31 9 13 9 52:49 3 40

10 JAHN REGENSBURG 31 10 9 12 49:46 3 39

11 HOLSTEIN KIEL 31 10 9 12 39:49 -10 39

12 HANSA ROSTOCK 31 10 9 12 39:49 -10 39

13 FORTUNA DÜSSELDORF 31 9 11 11 40:38 2 38

14 SV SANDHAUSEN 31 9 11 11 38:49 -11 38

15 HANNOVER 96 31 9 9 13 29:45 -16 36

16 SG DYNAMO DRESDEN 31 7 9 15 30:42 -12 30

17 ERZGEBIRGE AUE 31 5 8 18 31:63 -32 23

18 FC INGOLSTADT  31 4 8 19 28:58 -30 20

FCSP
UNTERSTÜTZERWIR SIND MITGLIED IM

www.unterstuetzerclub.com

CLUB
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www.unterstuetzerclub.com

UNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZER

CLUBCLUBCLUBCLUBCLUBCLUB
„Kleine Pause“, Inh. Thorsten Clorius | Accorinvest Germany GmbH – Mercure Hotel Hamburg Mitte | Adelante GmbH | AGIL personaldienst nord GmbH & Co. KG | AGIL personalservice GmbH | ALG Aktiv Leben 
GmbH | ALHO Systembau GmbH – Niederlassung Nord | Allianz Generalvertretung Uwe Schäfer | Allianz Halstenbek Tim Knoche | Alsterfit Magnussen GmbH | Ambulanter Pflegedienst für Wacken und Umgebung 
GmbH | AMSA Reinigungstechnik Frank Ameis GmbH & Co. KG | Anni Steinhagen-Immobilien, Inh. Claudia Steinhagen-Staben e.K. | Anticimex GmbH & Co. KG | Apoidea gGmbH | Arbeitsschutz Zentrum Petrich 
| ARIAD Asset Management GmbH | Art of Tax Steuerberatungsgesellschaft mbH | ARTE Express, Sascha Artemenko | Asss Arbeitsschutzservice Struve e. K. | August Harms GmbH & Co. KG | B+M Baustoff + 
Metall Handels-GmbH | Bäckerei + Konditorei Hackradt | Baumschlager Eberle Architekten / be Hamburg GmbH | Bernd Schulz Immobilien GmbH, Sven Lüth | Berufskraftfahrer-Akademie Nord GmbH | Bitzcore 
St. Pauli | BRAINBOXX | Buchhandlung ZweiEinsDrei GbR | Büro für Elektrotechnik Sönke Jansen | büro-planung-ausstattung gmbh | Cafaesie Norddeutschland GmbH | Café Miller Inh. Steffen Masur | Claus 
Hein Malerbetrieb GmbH | Claus Kröger e.K., Inh. Michael Kröger | Concept-Immobilien GmbH | CTS Composite Technologie Systeme GmbH | Dahler & Company Eimsbüttel | Damen Aktiv Studio Alexandra 
Barwich | Diäko GmbH | Diakonie St. Pauli Gemeinnützige GmbH | Die Rösterei Coffeum GmbH & Co. KG | Die Schaumstoffschwestern Lübke GmbH & Co. KG | Dipl.-Volkswirt Ragnar Schnellbacher Steuerberater 
| Dirk Struwe Medienvermarktung | D-TeC System Consulting GmbH | Eisprinzessinnen GbR | elbkind GmbH | Elbtreuhand Martius GmbH | Elektro 2000 Elektrotechnik GmbH | Elektro-Gemeinschaft Hamburg | 
Elektro-Oltmanns GmbH | Elsa Brändström Haus im DRK e.V | Elsa Brändström Haus im DRK e.V | Emil Frey KG Siebdruck + Schilder | ERS Elektro Recycling Service GmbH | Eschenburg Elektro.Kälte.Klima GmbH 
| ESO Endoskopietechnik | fabelzucker Filmproduktion UG  | Fachübersetzungen Fix International Services GmbH | Fahrrad Buck | Fihumin-Gesellschaft m.b.H | flané GmbH | Fliesen- u. Sanierungsarbeiten | 
Flo Peters Gallery | Frank Seidler Lüftungsmontage | FRÄULEIN BOB FRISEURE Fernandes & Westphal GbR | Freudenhaus St. Pauli | FunBowling U.S. Play GmbH | G.U.T. Hennecke KG | Ganzoni-Catering | 
Gebäudediagnostik Wesselmann | Gehlenbeck Systemhaus | Generalbau Bastian GmbH | Gerd Niebuhr GmbH | Glaserei Rolf+Weber GmbH – Die Glaserei im Norden | GÖDDE-BETON GmbH | Gustav Jerwitz 
Künstlerbedarf GmbH & Co. KG | GZN Glaszentrum Nord GmbH | Hammonia Reisebüro GmbH | Hanot e.K., Inh. Oliver Ortwig | Hansa Variete Theater | Hanse AsseQratio GmbH | Hans-P. Radbruch GmbH | 
Heinrich Schütz | Hirschberg Umzüge & Transporte e.K. | Hirschböck Versicherungsagentur | Holiday Travel by Karstadt | Hörmann u. Söhne GmbH | Hotel Commodore | Hotel Commodore | Hotel Onyx GmbH 
– ARCOTEL Onyx Hamburg | Imbiss bei Schorsch das Original GmbH | Induflex Schlauch- und Kompensatoren GmbH | Jaeger & Dancker GmbH  | Jens Witt, Fa. Wackelpeter | Jörg F. Hohage Reinigungs-Service 
Fenster und Büroreinigung | K.H.B CarTransfer | K2KONZEPT GmbH | Kaffeeheimat GmbH  | Kale&Me GmbH | Kalläwe Marmor & Granit e.K. Inh. A. Knust | Kantstein Architekten Busse + Rampendahl 
Partnerschaftsgesellschaft mbB | Kanzlei Röttger – Energierecht & Baurecht | Karsten Jahnke Konzertdirektion GmbH | Kates Popcorn | Keysolution4U GmbH | Klimpel & Frerichs Versicherungsmakler GmbH | 
Knallköm GbR | KupferKrug Riege Hotel-Restaurant | LeuchTek GmbH | Lüders & Stange KG | LVM Versicherungsagentur Jobmann | Malereibetrieb Sven Brockmann | Malerfachbetrieb Fischer | Markus Matt | 
Meister Peters – Heizung-Gas-Sanitär-Elektro | Mereal Management GmbH  | Monday Consulting GmbH | M-Point Unternehmernetzwerk GmbH & Co. KG | MY PLACE Hotel, Inh. Ingrid Domann | nawes GmbH 
& Co. KG | Net Inventors GmbH | Neuenkirchener Heidekartoffel Handelsges. mbH | Niemann Architekten Achim Niemann | Nils Oldag Schweißtechnik GmbH | Nordlicht Wein | Nussknacker e.V. | 
Oellerking Gebäudereinigungsgesellschaft mbH | One Million Glasses | Optical Art Digital & Film GmbH | Original-Leckerlies, Inh. Tanja Goletz | OUNDA GmbH / NL Paradies Optik | Pavlina Jauss GmbH & Co 
KG | perle-perle | Pflegediakonie Hamburg-West/Südholstein gGmbH | Pflegezentrum Lichtenfels GmbH | Physioteam Hüpeden / Inh. Patrik Hüpeden | Physiotherapiepraxis Rahlstedt | PMP 
Vermögensmanagement – Donner & Reuschel Luxemburg S. A. | polargold GmbH | Polarlicht GmbH | Privater Pflegedienst Manuela Gorbatschew | PRO REHA PLENT HAUS GmbH | Qintus Ingenieurhaus GmbH 
& Co. KG | quadcore GmbH | Reifen Center Gerhard Stengel | Reisebüro Sydow Waltraut Sydow, Inh. Klaus-Peter Sydow | Restaurant Markt-Koenig  | Restaurant Südhang Wojciechowski Dohm GbR | Rifet Kulovac 
| Rollerambulanz, Hauke Mensching (Einzelunternehmen) | Rüther-Service-GmbH, Malermeisterbetrieb & Bau-Service | Sanitätshaus Schroll GmbH & Co. KG | Schlüssel-Reese GmbH | Screed GmbH | Separ Chemie 
GmbH | Siemke & Co. Brücken- & Ingenieurbau GmbH | Simple Cycle | Sitrea Hamburg ApS (SiTREA)  | SKT Sonderfahrzeuge, Kühlfahrzeuge, Transporter GmbH | SL-Immobilien | St. Cosmas-Apotheke in der 
Endoklinik | Stadie + Gross GmbH | Stambula Fahrservice GmbH | Steuerberaterin Christel Wöbke | Sven Petersen Haus- & Grundstückbetreuung | Tanja Zieroth GmbH | TCP Goessler Harmsen GmbH | TGI 
Mittelstandsberatung Treuhandgesellschaft mbH & Co. KG | The Quality Group it vision GmbH | tp traffic-partner GmbH, Inh. Christian Barthelmey | treyminds GmbH | TUI Deutschland GmbH, FIRST Reisebüro 
– Orchideen | Umbrella Coach & Buses GmbH | Universal Container Service GmbH | Uwe Warnecke Sanitärtechnik GmbH | Vélo 54 – Hannes Leitner | vemundo GmbH | VSH Vorratsschutz und Hygiene GmbH | 
W. Klein Elektrotechnik GmbH | WAC Wagner Consulting GmbH | WBS Training AG | WE LOVE artbuying GmbH | Werkhaus GmbH | Werner Kuntter e.K | Wielant Hoffmann GmbH | WINDWARD INSURANCE BROKER 
GmbH | Wirkung Plus GmbH | Wohnungsunternehmen Theo Urbach GmbH & Co. KG | Wonsak Kohlensäure Service GmbH | WWK Vorsorge und Vermögenscenter Sascha und Bernd Petersen | YourNetwork IT 
Service Hamburg | Zahnarztzentrum Astraturm | G.U.T. Hennecke KG | ideaApriori UG | mcm-express GmbH | salzhaut GmbH | LÜHR-Optik GmbH | HL-Kühlanlagen | QCS Quick Cargo Service GmbH | A.E.B. 
Immobilien GmbH NH & Co. KG | P&C Projektmanagement & Consulting GmbH & Co. KG | A.E.B. Immobilien GmbH & Co. KG | Hansa Verputzgesellschaft mbh | Büro für Geowissenschaften M&O GbR | Thomas 
Beton GmbH | I.G. Office-Systems, Inh. I.Görgen e.K | Identbase GmbH | NovaStor GmbH | DEKRA Arbeit GmbH | IDSERVICEPOINT GmbH | Borowiak Jacks Lengfelder GmbH & Co. KG | emutec GmbH | SH Werbung 
| Kpunkt Services Wolfgang Kaspar-Becker | QUASI-G Qualität und Sicherheit im Gesundheitswesen | Inter Sea Service + Trading GmbH | MC Containers | Ex-Rohr GmbH | Laudert GmbH+Co. KG | E.T.E Logistik 
GmbH | one eight consulting | Freelance Junior GmbH | Diergarten & Team GmbH – Harro Diergarten | ASPE Lüftungskanalbau GmbH | Fahrschule Ulf Müller & Sohn | HeyGray Team UG | Cleanmarine GmbH 
| Maklerhaus Fitz&Buchholz Immobilien | Grabmale Sommer GmbH | Jo-Ra’s Bad & Wohnungssanierung GmbH
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Taigo 1.0 TSI OPF 70 kW (95 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,0 / außerorts 4,0 / kombiniert 4,7; CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 108
Ausstattung: LED-Rückleuchten, LED-Scheinwerfer mit Tagfahrlicht, mehrfarbiges Digital Cockpit, verschiedene Info-Profile wählbar, Digitaler Radio-
empfang DAB+, Telefonschnittstelle, Kopfairbags vorn und hinten, Seitenairbags vorn, Center-Airbag, Notruf-Service, Multifunktionslenkrad, Müdig-
keitserkennung, Notbremsassistent „Front Assist“, Spurhalteassistent „Lane Assist“ u. v. m. | Lackierung: Ascotgrau

Ihr Volkswagen Partner

Emil Frey Küstengarage GmbH
Curslacker Neuer Deich 72, 21029 Hamburg

Tel. +49 (0) 40 72561-0
anfrage@kuestengarage.de
www.kuestengarage.de

Leasingsonderzahlung:
Laufzeit:

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Gültig bis zum 
31.05.2022. Stand 04/2022. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der 
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Zzgl. Überführungs-
kosten in Höhe von 659,00 € bei Abholung Autostadt. Bonität vorausgesetzt.

Jährliche Fahrleistung:
36 mtl. Leasingraten à

2.800,00 €
36 Monate

10.000 km
98,00 €1

Jetzt ab
98,00 €1 mtl. leasen

Fahrspaß in Sicht
mit dem neuen Taigomit dem neuen Taigo
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Fahrspaß in SichtFahrspaß in Sicht

„ENTTÄUSCHUNGSMANÖVER  “
Moin zusammen!

Da ist sie wieder – die Zeit der verzweifelten Liebesbriefe. Mein heiß geliebter 

Magischer FC: Würde es gehen, würde ich dich umarmen. Aber sei mir nicht böse

– wenn ich dabei so vorgehen würde wie Du, hätte ich beim Kuscheln wahrscheinlich

nicht Dich im Arm, sondern eine Straßenlaterne. Forza „Knapp daneben ist auch 

vorbei“. 
So lange Erster. Jetzt also Vierter. Reichlich Anlass zum Grübeln. Über 

Enttäuschungen zum Beispiel. Spannendes Wort: Wenn ich jetzt „ent-täuscht“ bin –

muss ich dann nicht  vorher „ge-täuscht“ gewesen sein? Aber worüber? Erster Platz,

Herbstmeister ... Das kann man schon ziemlich eindeutig finden. 

Und wo soll ich jetzt bloß mit meiner Hoffnung hin? Die kommt doch immer wieder!

Noch um die 70. Minute gegen Darmstadt war das so, als endlich, endlich, endlich der

Ball drin war, als Daschner getroffen hatte, als ich wieder Kreislauf hatte und Stimme

und das Millerntor wach war, so richtig wach, und laut. Zwei Tore in 10 Minuten? 

Warum nicht! Wir haben schließlich auch zweimal gegen Heidenheim gewonnen diese

Saison!  
Die zwei Tore gegen Darmstadt suche ich noch immer. Vielleicht schießen wir sie

ja gegen Nürnberg? Denn eins ist klar: So lange mein Rechenschieber noch einen

Aufstieg hergibt – so lange werde ich auch auf den Aufstieg hoffen. 

Heimlich natürlich, man will ja nicht den Fußballgott vergrätzen. Aber irgendwie 

will mir nicht in den Kopf, dass die Fußballgötter auf dem Rasen, die diese Hinrunde

gezaubert haben, in der zweiten Saisonhälfte so dermaßen normalsterblich geworden

sind, dass drei kleine, bescheidene Wunder nicht mehr drin sind: Heimsieg gegen 

Nürnberg. Auswärtssieg auf Schalke. Heimsieg gegen Düsseldorf. (Na gut, und zur Not

noch zwei Siege in der Relegation, wenn nötig. EGAL WIE!) 

Bitte, liebe Boys in Brown: Dieser Kolumnist, so sieht es aus, wird vielleicht bald in

Rente gehen. Und er würde es sehr, sehr gern als Aufsteiger tun. 

GERHARD VON DER GEGENGERADE, BESSER

BEKANNT ALS GEGENGERADEN-GERD, IST SEIT

1910 DAUERKARTEN-BESITZER DES FC ST. PAULI.

GEGEN EINEN VOLLAUTOMATISCHEN RECHEN-

SCHIEBER MIT KÜNSTLICHER INTELLIGENZ HAT

ER SICH BEREIT ERKLÄRT, DIE VIVA ST. PAULI 

ALS FUSSBALL-SACHVERSTÄNDIGER ZU UNTER-

STÜTZEN.

G.G.G.Euer Gerd

LEBENSWEGE
1933-45:

NOCH DREI
ÖFFNUNGSTAGE!
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LEBENSWEGE
1933-45:

NOCH DREI 
ÖFFNUNGSTAGE!  
Spieltagsbedingt ist das FC St. Pauli-Museum 
am heutigen Freitag (29. April) geschlossen. 
Ab Sonnabend (30. April) ist es wieder geöff-
net und setzt seine Mitwirkung an der „Woche 
des Gedenkens“ fort: Parallel zur Daueraus-
stellung KIEZBEBEN informieren 32 Rollups 
mit vielen Fotos über den FC St. Pauli im Nati-
onalsozialismus. Zwei Ausstellungen zu einem 
Preis!  
  
Wer dieses Angebot nutzen möchte, sollte sich beeilen: 

„FC St. Pauli: Lebenswege 1933-45“ ist in diesem Jahr 
neben dem 30. April nur noch an zwei Öffnungstagen 
zu sehen, nämlich am Freitag (5. Mai) und Sonnabend 
(6. Mai). Danach endet die Ausstellung; die „Woche des 
Gedenkens“ läuft noch einen Tag länger. 

Die Aufstellung der „Lebenswege“-Ausstellung inmitten 
des KIEZBEBENs führt zu spannenden Kontrasten und 
Verknüpfungen. So ist der historische Teil über den Stadt-
teil zwischen 1933-45 mitten im „Hafenstraßen“-Pa-
norama platziert – und öffnet optisch und inhaltlich ein 
Spannungsfeld.  

Der nachdenkliche Epilog der Ausstellung – im Anschluss 
an den Hauptteil mit den Lebenswegen von Acht St. Pau-
lianern – beginnt in bewusstem Kontrast zu dem großen 
Bild, vor dem er positioniert ist: Die Feier am Ende der 
Saison 1988/89 im wuchtigen Vergleich zum zerstörten 
Millerntor mit der alten Turnhalle anno 1945.  

„Es ist der 15. April 1945.“, heißt es dazu: „Mitten im zer-
störten Hamburg tragen zwei Mannschaften ein Fußball-
spiel aus. Es sind der SC Victoria – und der FC St. Pau-
li. Das Spiel endet 4:3 für Braun-Weiß. Es ist das letzte 
Punktspiel Deutschlands vor dem Ende des Krieges. ... 
Von diesem Tag gibt es keine Bilder. Unser Foto vom Heili-
gengeistfeld ist ein Symbol – genau wie jenes Spiel. Denn 
eigentlich spielten der FC St. Pauli und seine Mitglieder 

schon seit 1933 Fußball in Trümmern: Was 1945 die Ru-
inen der Stadt waren, war 1933 die Zerstörung von Frei-
heit, Grundrechten und Demokratie.“ 

Spannend ist auch der inhaltliche Kontrast zwischen dem 
politischen FC St. Pauli, der in den 80er- und 90er-Jahren 
geboren wurde und sich immer noch weiter entwickelt – 
und dem „Mitläuferverein“, der in der Lebenswege-Aus-
stellung sichtbar wird. Er erinnert daran, wie wichtig po-
litisches Engagement gegen Rechts ist und bleibt. Denn 
Demokratie ist keine Selbstverständlichkeit! 

BAM! WORKSHOP IM MUSEUM

Internationale Verständigung über politische Bildung: Im 
FCSP-Museum begrüßte unser Bildungsprojekt BAM! Bil-
dung am Millerntor eine Delegation aus Polen. Thema: 
Das Modell „Lernort Stadion“  und wie es nach Polen ge-
bracht werden könnte. Danke für den Besuch! 
www.bildung-am-millerntor.de

SCHÜTZE DEIN BIER! 

Noch ein Grund, vor oder nach dem Spiel am 1910-Con-
tainer vor der „Süd“ vorbeizuschauen: Unsere Konfet-
ti-Schutzdeckel! Neues Motiv: „Kein Bier den Faschisten“. 
Anwendung: Einfach auf den Pfandbecher klicken! Preis: 
nur 2,90. Gibt’s offl ine und online: 
www.1910shop.de

KEIN SECCO DEN FASCHISTEN
Neu bei „Kein Wein den Faschisten“ und ab sofort u.a. 
bei Rindchen’s Weinkontor, im FCSP-Museum und auf 
1910shop.de: Der KWDF-Secco aus Rheinhessen! Rund, 
feinperlig, zugänglich. Unbedingt probieren – vielleicht 
schon heute in der 1910-Weinbar? 
www.keinweindenfaschisten.de

NUR NOCH AM 30.4., 6.5. UND 7.5.   
IM FC ST. PAULI-MUSEUM AM MILLERNTOR 

WWW.FCSTPAULI-MUSEUM.DE   

TEXT 1910 e.V. | FOTOS: OBEN: CHRISTOPH NAGEL, UNTEN: BAM! BILDUNG AM MILLERNTOR (1), SABRINA ADELINE NAGEL (2) 



„SPITZENREITER, SPITZENREITER!“

VOR 15 JAHREN: ENDLICH WIEDER GANZ OBEN

Dieses Hochgefühl, diese Ekstase, dieser 
Glücksmoment: Das alles kannte man beim FC 
St. Pauli schon lange nicht mehr, nachdem man 
im Mai 2003 in die Drittklassigkeit abgerutscht 
war. Erstmals seit dem 18. August 2000 – als 
der FC St. Pauli in der 2. Bundesliga zuletzt die 
Tabellenführung am zweiten Spieltag innehatte 

– war die Millerntor-Equipe wieder an die Tabel-
lenspitze gerückt. Dieses Mal zwar nur in der 
Regionalliga Nord. Doch nach fast vier Jahren 
in der nur dritthöchsten Fußballliga der Repu-
blik (und nahezu sieben Jahren ohne Tabellen-
führung in irgendeiner Spielklasse) war dies ein 
echter Brustlöser.
 
Wir schreiben den 24. April 2007: 9.000 (!) St.-Pau-
li-Fans pilgern an einem Dienstagabend (!!) nach Bre-
men, um dem Nachholspiel vom 23. Spieltag gegen die 
Werder-Amateure beizuwohnen. Normalerweise kickt 
der SV-Nachwuchs vor 300-400 Zuschauern auf Platz 
11 neben dem Weserstadion. Doch an diesem Tag wird 
– „notgedrungen“ – ab 19.30 Uhr in der Großarena des 
Bundesligazweiten gekickt. Vor insgesamt 9.500 Besu-
cher*innen.

Es war keine Begegnung für Ästheten. Aber die braun-wei-
ße Mannschaft um Cheftrainer Holger Stanislawski, der im 
November 2006 „Wir sind Bokal!“-Coach Andreas Berg-
mann abgelöst hatte, spielte ihre Begegnung einigerma-
ßen souverän herunter, obwohl die Grün-Weißen nicht sel-

ten Feldvorteile besaßen. Zuvor hatten die Boys in Brown 
bereits auswärts Mönchengladbachs Zweite (übrigens mit 
Cheftrainer Horst Wohlers) mit 5:1 abgefertigt.

Besonders Thomas Meggle und Timo Schultz zeigten in 
Bremen Herausragendes. Meggle mit seiner vermutlich 
besten Leistung seit der Rückkehr aus Rostock, Schultz mit 
doppelten Scorerpunkten: zunächst als abgebrühter Vor-
bereiter auf Ahmet Kuru, der per Kopf abschloss (33.), und 
in der 62. Spielminute sogar als Torschütze. Nach langem 
Einwurf durch Florian Lechner versenkte „Schulle“ den 
durch die ganze Abwehr hoppelnden Lechner-Ball eiskalt 
am langen Pfosten. „Vier Jahre habe ich gewartet, mit St. 
Pauli endlich auf Platz eins zu stehen“, gestand Kapitän 
Fabio Morena nach dem Auswärtssieg.

Florian Lechner war es dann auch, der den mitgereisten 
Fans nach dem 2:0-Erfolg ein Sonderlob schenkte: „Die 
Atmosphäre war großartig!“ Tatsächlich hat man selten 
ein so inbrünstiges und stimmgewaltiges „You’ll never walk 
alone“ erleben dürfen, wie es die Gästekurve im We-
serstadion an diesem besonderen Tag zelebrierte – für 
die Ewigkeit ist dieser Moment eindrucksvoll auf Youtube 
dokumentiert. Das an diesem Tag aus der Westkurve im-
mer wieder intonierte „Spitzenreiter, Spitzenreiter!“ bleibt 
selbstredend ebenfalls in bester Erinnerung.

Nach diesem Spieltag also noch sechs Ligapartien im vier-
ten Jahr in der verhassten Regionalliga. Sollte es tatsäch-
lich zum Sprung in die 2. Bundesliga reichen? Bekanntlich 

brannte nichts mehr an: 3:0 gegen Ahlen, 0:0 beim späte-
ren Mitaufsteiger Osnabrück, 2:0 gegen Düsseldorf, 3:0 
in Erfurt, zu Hause 2:2 gegen Dresden – das bedeutete 
den vorzeitigen Aufstieg für unseren FC!

Als Saisonabschluss folgte das legendäre 1:1 beim 1. FC 
Magdeburg. Bei einem Heimsieg wäre er statt des VfL 
Osnabrück aufgestiegen. Remember: „Schade, Magde-
burger Jungs: Aufstieg nur für uns!“ Gewaltbereites „Volk“ 
wollte etwa 3.000 braun-weißen Mitgereisten umgehend 
an die Wäsche. VfL-Cheftrainer Claus-Dieter „Pelé“ Wol-
litz hingegen erklärte sich stante pede am Abend im TV 
zum St.-Pauli-Fan.

Was die beiden Spielzeiten 2000/01 und 2006/07 – 
neben den seltenen Tabellenführungen – sonst noch eint? 
In beiden Jahren stieg der FC St. Pauli in die nächsthöhere 
Liga auf. 2001 in die Beletage und 2007 ins „Unterhaus“. 
Mal schauen, was unsere Jungs in den verbleibenden drei 
Partien dieser Saison noch erreichen …

TEXT Ronny Galczynski | FOTO Witters 

Schlussjubel nach dem aufstiegsentscheidenden 2:2 gegen Dynamo Dresden am 25. Mai 2007
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Einer für 
alles und alle 
für nichts

Exzellent
Handelsblatt 
02/2022

Preis
Leistungsverhältnis

LichtBlick

Gemeinsam setzen wir uns für nichts ein: 

nichts an CO2. Mit 100 % ÖkoStrom, klimaneu-
tralem WärmeStrom, smarter E-Mobilität und 
eurem eigenen SolarStrom.
Jetzt mitmachen auf lichtblick.de/kiez
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U19 IM ABSTIEGSKAMPF: LETZTE AUSFAHRT 
OSNABRÜCK   
Die Erleichterung war der U19 anzumerken, als 
Tom Kankowski im ersten Endspiel um den Klas-
senerhalt schon in der ersten Spielminute den 
Führungstreffer erzielte. Mit dem 2:0-Sieg gegen 
Carl Zeiss Jena haben die Kiezkicker am letzten 
Spieltag noch die Chance auf den Ligaverbleib. 
Es wird ein Herzschlagfi nale in Osnabrück, bei 
dem für beide Mannschaften nur ein Dreier zählt.  

Dass die braun-weiße U19 in diesem Jahr den 
ersten Bundesliga-Abstieg seit zehn Jahren fürch-
ten muss, liegt an mehreren Faktoren. Der größte 
davon ist sicherlich, dass die Kiezkicker aufgrund 
von Verletzungssorgen viel rotieren mussten. Zu-
letzt fi elen auch noch Kapitän Marius Mohr und 
Torhüter Emre Boz nach dem Stadtderby rotge-
sperrt aus. Niklas Jessen und Igor Matanović ste-
hen regelmäßig im Profi - oder U23-Kader.  

In der laufenden Spielzeit haben die St. Paulianer 
31 verschiedene Spieler einsetzen müssen, dar-
unter zuletzt auch mehrere U17-Spieler. Im Ver-
gleich zur 3:6-Niederlage am 1. Spieltag gegen 
Holstein Kiel standen gegen Jena mit Luis Steiger 
Borrero, Remo Merke und Kankowski nur drei 
Spieler in der Startformation.  

Für die verbleibenden Spiele setzt Cheftrainer 
Benny Hoose, der im März mit Malte Schlichtkrull 
die Mannschaften tauschte, auf Kontinuität in sei-
nem Kader. Nach dem 2:0-Erfolg im Pokal-Vier-
telfi nale über den Hamburger SV stand nur Ezra 
Ampofo für Isma Baraze Adam in der ersten Elf.  

Die Braun-Weißen arbeiteten zuletzt sehr kon-
zentriert und geschlossen gegen den Ball. Der 
Wille, den Klassenerhalt noch einzutüten, ist der 
Mannschaft anzumerken. Die schlechte Nach-
richt ist, dass selbst ein Dreier den Ligaverbleib 
nicht garantieren würde: Dem Halleschen FC 
würde schon ein Punkt reichen, um die Hoose-Elf 
auch bei einem Sieg auf einen Abstiegsplatz zu 
verweisen.  

Die gute Nachricht ist, dass der HFC auf den (fast) 
sicheren Nord-Meister Hertha BSC trifft, der vor 
den Endspielen um die Deutsche Meisterschaft si-
cherlich in Fahrt bleiben möchte. Außerdem muss 
auch unser Gegner, der VfL Osnabrück, gegen 
die Boys in Brown einen Sieg einfahren, um in der 
Bundesliga zu bleiben. Die Lila-Weißen können 
sich nicht verstecken, sodass sich den St. Paulia-
nern mehr Räume öffnen werden.  

„Unser Hauptfokus liegt darauf, unseren eigenen 
Job in Osnabrück zu machen“, sagt Cheftrainer 
Hoose. „Dieses Spiel haben wir uns erarbeitet.“ 
Es wäre ein großes Comeback, wenn die U19 am 
Ende doch noch über dem Strich stehen würde.  

TEXT Moritz Studer | FOTO FCSP



Gemeinsam für eine erfolgreiche Saison! 

Der Booster für die, 
die für das Spiel brennen.

exklusiv bei:



RÄTSEL
CORNER

1.  Nach welcher Club-Legende ist das Stadion
des 1. FC Nürnberg benannt?

A) Toni Turek
B) Max Morlock
C) Marek Mintal

2.  In welchem Jahr wurde der 1. FC Nürnberg
gegründet?

A) 1900
B) 1899
C) 1910

3. Welcher FCSP-Torjäger traf auch schon im
Trikot des 1. FC Nürnberg?

A) Etienne Amenyido
B) Guido Burgstaller
C) Maximilian Dittgen

4. Wie heißt die Vereinshymne des FCN?

A) Die Nürnberger kommen
B) Fränkischer Fußballhimmel
C) Die Legende lebt

5. Welcher ehemalige FCN-Angreifer wurde
in der 1. Bundesliga sogar mal Torschüt-
zenkönig?

A) Robert Vittek
B)  Manuel Schäffl er
C) Marek Mintal

6. Der 1. FC Nürnberg feierte zwischen 2000
und 2010 auch einen DFB-Pokaltitel. Wann
genau?

A)  2005 
B) 2007
C) 2009

7. Welcher Kiezkicker erzielte im Hinspiel das
entscheidende 3:2 für unseren FCSP?

A) Adam Dźwigała
B) Kofi  Kyereh
C) Guido Burgstaller

8.  Welcher Ex-Kiezkicker absolvierte mit 13
Partien die meisten Pfl ichtspiele gegen den
Club?

A) Daniel Buballa
B) Waldemar Sobota
C) André Trulsen

9. Welcher Kiezkicker fehlt gegen den 1. FC
Nürnberg aufgrund einer Gelbsperre?

A) Marcel Hartel
B) Christopher Buchtmann
C) Philipp Ziereis

10. Wie werden die Nürnberger auch noch
genannt?

A) Die Oberbayern
B) Die Schwaben
C) Die Franken

Lösungen: 1. B) 2. A) 3. B) 4. C) 5. C) 6. B) 7. A) 8. C) 9. A) 10.C)
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FOTO: Stefan Groenveld

100% für St. Pauli – 0% Stress bei Deiner Steuer!
Lass Dir jetzt ø 1.069 € vom Profi  sichern!

Maximale Steuererstattungen
In 5 Min. online erledigt
Inkl. Fan-Gewinnspiel 
Inkl. Ukraine-Spendenaktion

Wie hoch wird Deine Steuererstattung?
Jetzt QR Code scannen und kostenlos
berechnen lassen!

www.expresssteuer.de/pauli
ExpressSteuer - offi zieller Partner vom 1. FC St.Pauli

Gewinne mit ExpressSteuer eines von 5 offi ziellen St. Pauli-Trikots. Du gibst 
einfach in wenigen Minuten Deine Daten ein und nimmst automatisch teil. 
Damit sicherst Du Dir Deine individuelle Steuererklärung vom Profi !  
Für jede eingereichte Steuererklärung spenden wir auf unsere Kosten 5€ an 
Hanseatic Help!
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MOIN 
AUS DEM 
FANLADEN!

Öffnungszeiten
Wir haben derzeit dienstags, mittwochs und freitags von 
15 bis 19 Uhr geöffnet. Kommt vorbei, nutzt Euren Fanla-
den! Das Wetter wird besser, die Tischtennisplatte wartet 
auf Euch!

U18 Ragazzi

Unsere U18 Ragazzi treffen sich jeden Donnerstag zwi-
schen 17 und 19 Uhr im Fanladen. Kommt gerne dazu, 
lernt die anderen kennen, fahrt mit uns zu günstigen Aus-
wärtsfahrten und wachst an die Fanszene heran!

Kiezkick – (Kick-)Boxen für alle

Neben unserem Fußballangebot könnt Ihr bei Kiezkick 
jetzt auch Kickboxen kostenlos trainieren. Jeden Donners-
tag von 16 bis 17 Uhr gibt es eine Gruppe für Mädchen, 
von 17 bis 18 Uhr ist das Training für alle offen. Kommt 
gerne ungefähr eine Viertelstunde vor Trainingsbeginn zum 
Fanladen. Die Sportausrüstung wird von uns gestellt.

Immer weiter vor ...:
Jakob, Nils, Julian, Sven und Maria
    

SCHNELLER    
NOCH NIE 

NÄCHSTEN AMPEL!

WAREN 

AN DER
SIE 

MB C-Klasse AMG

  110,– / Tag
200 km frei  110,–/ 200 km frei/ 200 km frei/ 

Die neue C-Klasse AMG bei 
STARCAR günstig mieten:

0180/ 55 44 555
(0,14 € /Min. aus dem Fes tnetz ; max. 
0,42 €/Min. aus den Mobilfunknetzen)
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